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STIEBEL ELTRON | HOLZMINDEN
Sanierungswunder Wärmepumpe
Auch im Altbau zukunftssicher, effizient und umweltfreundlich heizen.
(tdx) Wärmepumpen nutzen Wärme aus dem Erdreich, dem Grundwasser oder der Luft, um sie für Heizung und Warmwasser einzusetzen. Sie sind zukunftssicher, wirtschaftlich und extrem umweltfreundlich. Für eine Sanierung von Bestands- oder Altbauten waren sie bislang nur bedingt geeignet. Dank neuer Entwicklungen sind Wärmepumpen heute jedoch bei nahezu jedem Heizungsaustausch eine Alternative. Auch die Kombination mit einer Fußbodenheizung oder einer aufwendig gedämmten Fassade ist kein Muss mehr.

Wärmepumpen helfen auch, die Vorgaben der aktuellen Energieeinsparverordnung 2016 zu erfüllen. Durch die Nutzung der kostenlosen Umweltenergie werden beste Effizienzklassen beim Gebäudeeffizienzausweis erreicht. Dieser ist im Falle eines Verkaufs oder der Neuvermietung einer Immobilie vorgeschrieben. Der Staat fördert im Rahmen des Marktanreizprogramms für erneuerbare Energien den Einbau effizienter Wärmepumpen in Altbauten und im Neubau. Die Fördersätze wurden zuletzt nochmals angehoben. Die KfW-Bankengruppe bietet darüber hinaus steuerlich subventionierte Sanierungskredite mit hohen Tilgungszuschüssen für die Heizungssanierung.

Weitere Informationen unter www.stiebel-eltron.de. 
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BU: Moderne Wärmepumpen eignen sich mittlerweile optimal für die Sanierung. Die Kombination mit einer Photovoltaikanlage, die unter anderem den Strom für den Betrieb der Luft-Wasser-Wärmepumpe liefert, macht den Einsatz doppelt wertvoll. Regenerative Energien werden für Warmwasser und Heizung genutzt, zugleich ist der Nutzer so unabhängig wie möglich von den Energieversorgern. Bild: tdx/Stiebel Eltron
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BU: Die aktuelle Energieeinsparverordnung schreibt zum Beispiel vor, dass bestimmte alte Heizungsanlagen nicht mehr betrieben werden dürfen. Ganz unabhängig davon sollte grundsätzlich über einen Austausch nachgedacht werden. Zumal der Umstieg von der Bundesregierung gefördert wird und regional weitere Förderprogramme möglich sein können. Bild: tdx/Stiebel Eltron
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BU: Die Technik einer Wärmepumpe kann im Keller oder in eigenen Technikräumen installiert werden. Wird zudem ein Puffer- und Warmwasserspeicher verwendet, kann zum Beispiel überschüssiger Strom einer Photovoltaikanlage sinnvoll genutzt werden, um den Speicher zu beladen. Diese Möglichkeit erhöht die Effizienz nochmals. Bild: tdx/Stiebel Eltron
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